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Sternbedeckungen von 14. November 2020 bis 11. November 2021 

14.11.2020 22:01 Kleinplanet 275 „Sapientia“ bedeckt Stern mag11.4 

 
Der 1888 von Johann Palisa in Wien mit dem 68cm-Grubb-Refraktor der 
Universitätssternwarte entdeckte Kleinplanet Sapientia hat im November eine visuelle 
Helligkeit von 13.1mag bei einem Durchmesser von ca.100km. Entsprechend breit ist auch 
der Schattenpfad, der während der Sternbedeckung über die Erdoberfläche zieht. Hier die 
entsprechende Prognosekarte:  
 

 
 
Der Abstand des Kleinplaneten zur Erde beträgt dann 1.8AE oder 280 Millionen km. Seine 
Umlaufzeit um die Sonne ist 4.61 Jahre. Die Eigenbewegung von 24 Bogensekunden pro 
Stunde lässt noch 4 Minuten vor und nach der Bedeckung den 13.2mag hellen Kleinplanet 
und den 11.4mag hellen Stern im Teleskop bei 4m Brennweite blickweise wie einen 
Doppelstern erscheinen. Bei dem bedeckten Stern handelt es sich um 3UC214-030168  = 
UCAC4535-013994. Doch laut Prognose von Freeware-Tool OCCULT-WATCHER ist 
knapp daneben auch vorbei: Unsere Harpoint-Sternwarte liegt lediglich in der 1-Sigma-Zone 
mit einer Bedeckungs-Wahrscheinlichkeit von lediglich 20%. Unserer Erfahrung nach ist dies 
kein Grund es nicht zu versuchen, zumal es zu so einem großen Kleinplaneten ja theoretisch 
auch einen Mond geben könnte. Occultwatcher liefert einen Querschnitt durch das 
Schattenprofil: Türkis = Schattenzone, der senkrechte schwarze Strich rechts markiert unsere 
Sternwarte in Bezug zur Lage und Breite des Schattens. Rosa = angebliche 1Sigma-Zone. 
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Falls der Stern wirklich von Sapientia bedeckt wird, nimmt die Magnitude um die Differenz 
beider Helligkeiten, also fast 2 Magnituden und somit sehr deutlich sichtbar ab. Als Zeitpunkt 
für die Bedeckungsmitte in unserer geografischen Lage gibt Occultwatcher 22:01:25 MEZ mit 
einer Unsicherheit von 4 Sekunden an. Der Wetterbericht bzw. die Bewölkungsmodelle aus 
dem Internet sehen gut aus, zudem steht Sapientia 33° über dem Horizont und der Mond stört 
auch nicht. Die in Guide9 dargestellte Sternkarte zeigt den Kleinplaneten knapp vor der 
Bedeckung im Sternbild Taurus: 
 

 
 
Die Sternwartenkuppel ist geöffnet, das Teleskop in Betrieb, die Kamera ist montiert und 
scharf gestellt. Wir sitzen bequem im geheizten Remote-Control-Zimmer vor 2 Bildschirmen 
und betreiben die Sternwarte ferngesteuert. Die einigermaßen klare Nacht hatten wir ohnehin 
zum Testen unserer neuen Kamera ZWO-ASI6200MM-PRO genutzt, da lässt sich so eine 
Sternbedeckung schnell einschieben. Wir übernehmen 6 Minuten vor dem Zeitpunkt elegant 
per Mausklick die Koordinaten aus Guide9 in unsere Teleskopsteuerung und klicken 
<GoTo>. Schon bewegt sich der selbstgebaute 50cmRC elegant zum Ziel und die Kuppel hat 
sich entsprechend gedreht, was unsere 2 Infrarot-Webcams aus der Kuppel uns live ins warme 
Zimmer übertragen. Das Duo Stern/Kleinplanet ist (wie zu erwarten) sofort als „Doppelstern“ 
am Bildschirm nahezu perfekt in der Bildmitte sichtbar. Jetzt kommt es darauf an eine hohe 
Bildrate zu erzielen. Dazu schränken wir die Bildgröße auf 300x400 Pixel ein (der kürzeren 
Auslesezeit wegen) und wählen eine kurze Belichtungszeit von 33msec. Somit kommen wir 
auf eine Bildrate von ca. 20Bildern/Sekunde und können auf den Higspeed-Modus der 
Kamera verzichten, da dieser das Ausleserauschen verdoppelt. Mehr ist in dieser Nacht wegen 
Bodendunst nicht drin, was die Zeitauflösung bei der Vermessung der Kontaktzeitpunkte 
etwas begrenzt. Ein letzter Check: Das L-Filter am Filterrad ist eingedreht, die Kühlung der 
Kamera auf -10°C ist zwar um 15°C unter dem heute möglichen Maximum, doch in diesem 
Fall (kurze Belichtungszeit) ist dies egal. Dunkelstrombilder sind bei dieser rauscharmen 
Kamera ohnehin fast obsolet. Der Fokusmotor am Sekundärspiegel des Teleskops ist auf 
Temperaturkompensation eingestellt, somit alles gecheckt und bereit.  
 
Wir müssen uns nur noch um die Synchronisation der sicherlich erheblich falsch gehenden 
Rechneruhr des schnellen Kamerarechners mit der UT-Zeit unseres GPS-
Satellitenempfängers kümmern. Es handelt sich um das Modell NL-82022MP u-blox NEO-
M8U von Navilock mit modernem ublox8-Chipsatz. Da dieses Teil beim booten des Rechners 
mit Windows-10 nicht auf der seriellen Schnittstelle mit seinem NMEA-Protokoll aktiv sein 
darf (ein uralter Bug von Microsoft der einfach nicht behoben wird), können wir diesen 
Zeitgeber erst jetzt starten. Windows hätte sonst fälschlicherweise einen „Trackball“ als HID-
Device erkannt und die virtuelle COM-Schnittstelle (via USB) des Satellitenempfängers wäre 
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einfach weg. Beim nachträglichen Start des Empfängers reagiert Windows richtig. Es wird 
jetzt noch maximal eine Minute dauern, bis alle notwendigen Satelliten erreicht sind und die 
exakte Zeit in einem $GNZDA-Telegramm zur Verfügung steht. Dann ist auch der PPS-
Impuls aktiv (PulsePerSecond) und wir hätten seitens der Kamera von Tool Sharpcap zu 
jedem Einzelbild auch bis auf wenige Millisekunden die exakte Zeit.  
 
Das geht sich zeitlich noch leicht bis zur Sternbedeckung aus, oder nicht? Was passiert jetzt? 
Oh nein, verdammt: Meine neue Sternwartenmieze hat sich auf die Tastatur gelegt und den 
Kamerarechner heruntergefahren! Siehe nachgestelltes Bild: 
 

 
 
Da hat auch die Anti-Katzen-Abdeckung auf der Tastatur nicht geholfen, meine Katze hat sie 
einfach weg geschoben. „Coxa“ ist noch jung und verspielt und will immer dabei sein. Man 
kann ihr bei diesem Katzenblick einfach nicht böse sein: 
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Jetzt wird es knapp. Zum Glück fährt der moderne kleine Rechner sehr schnell wieder hoch, 
doch für eine Synchronisation der Rechnerzeit mit der GPS-Zeit unseres Ublox8-Empfängers 
ist es jetzt zu spät. Wir müssen die Aufzeichnung aller Einzelbilder im Fits-Format auf die 
SSD (SolidStateDisk) des Rechners schleunigst starten. Puh, ist sich gerade noch 

ausgegangen. Den Zeitunterschied werden wir nachträglich herausrechnen müssen, falls wir 
eine Bedeckung feststellen können…  
 
Wir können! Und so sieht die Bedeckung visuell am Bildschirm aus, die von der Kamera 
eingeblendeten Zeitpunkte sind hier freilich noch zeitversetzt, da die Rechneruhr noch falsch 
geht. 
 

Bedeckungsbeginn    Bedeckungsende 

 
 

Eines kann man jetzt schon sagen: Der Stern wurde bei uns fast 6.3 Sekunden lang vom 
Kleinplanet bedeckt, dies ist mehr als halb so lang wie die maximal mögliche Bedeckungszeit 
von 12.1 Sekunden. Der Schattenpfad muss also deutlich nach Norden versetzt sein, die 
angegebene 1Sigma-Zone ist vermutlich (wieder einmal) deutlich zu klein prognostiziert 
worden. Da die Rechneruhr um 80.56 Sekunden nachging, ist dieser Wert zu den in den 4 
Bildern eingeblendeten Zeiten noch dazu zu addieren. Damit liegen wir zeitlich innerhalb des 
prognostizierten Zeitfensters von +/- 4 Sekunden. 
 

 

Den deutlich sichtbaren Helligkeitsunterschied haben wir aus je 10 Bildern vor und nach den 
beiden Kontaktzeitpunkten auch fotometrisch ausgewertet, da neuerlich fast immer eine mit 
Tangra-Lichtkurve erwünscht wird. Leider funktioniert das dafür eigentlich vorgesehene Tool 
TANGRA mal wieder nicht mit unseren Bildern im Fits-format (wie so oft). Diese schon 
länger bekannte Schwäche von TANGRA bei großen Teleskopbrennweiten ist bis dato nicht 
behoben. Wir haben die Lichtkurve daher manuell mit dem alten Bildverarbeitungstool IRIS 
erstellt. Es ist zwar mühsam, aber zuverlässig: 
 

 
Unter „Intensity“ ist der Pixelpegel in den Bildern des mittels Blendenfotometrie 
ausgemessenen Sterns zu verstehen. Die dargestellten Schwankungen symbolisieren das 
Rauschsignal und zeigen deutlich das bei weitem hinreichende Signal/Rauschverhältnis. 
33msec Belichtungszeit für einen Stern mit 11.4mag erscheint zwar ziemlich lang zu sein bei 
einem 50cm-Teleskop, doch kürzere Zeiten waren wegen Bodendunst wie gesagt nicht drin. 
Auf eine Kalibrierung in Magnitudes haben wir verzichtet. Eine durchgehende Fotometrie des 
Sterns, beginnend mit dem Start der Aufzeichnung um 20:57:20 UT bis 21:06:10 UT war uns 
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manuell zu mühsam. Deshalb die gerade waagrechte Linie zwischen den beiden 
Kontaktzeiten in der Lichtkurve. Hier die abgesendete Datei, als vorgegebenes, ausgefülltes 
Formular: 
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Dieses Formular geht als Textdatei an Eric Frappa frappa@euraster.net. Leider ist Herr 
Frappa nicht ganz zufrieden mit unserer Zeitnehmung. Er schreibt zurück: 
 
“Thanks for your report. 
I already have 3 other positives for this event and it appears that your chord produces a very unusual shape, that 
could be better explained by a shift of your chord due to a timing problem, possibly large, in the order of 1 or 2 
sec. 
 
I would like to check your time extraction. Can you please make your video file available somewhere or using 
for example https://www.fromsmash.com/ or https://www.filemail.com/ to transfer it. I guess that the file 
contains inserted times. Since you mention a delay to be applied, I guess it is not applied on the times in the 
video file so I will need to know it too. 
 
Cheers 
Eric“ 
 

Bei einer Überprüfung der Kontaktzeiten und der Zeitnehmung  konnte jedoch kein Fehler in 
der von Herrn Frappa vermuteten Größenordnung festgestellt werden. Unser kleines 
Missgeschick durch die erst nachträglich erfolgte Korrektur der Rechnerzeit hat lediglich 
unsere sonst übliche Unsicherheit bei der Zeitnehmung in etwa verdoppelt. Die Lichtkurve 
selbst zeigt meiner Meinung nach keinen Anlass für eine Interpolation der Kontaktzeiten, 
wenn wir die betroffenen Einzelbilder betrachten bzw. vermessen. Was nun die Korrektur der 
Zeitnehmung betrifft: Aus der Sicht des Datensammlers, der mehrere erfolgreiche Messungen 
innerhalb des Schattenpfades zur Verfügung hat, da mögen korrigierte Kontaktzeiten von uns 
so besser zum Fitten eines angenommen elliptischen Schattenumrisses passen.  
 

 
 
Interessanter Weise wurde diesmal auf das Einzeichnen der Ellipse verzichtet 
(Bildquelle http://www.euraster.net/results/). Es haben ja erst jüngst direkte Beobachtungen 
von Kleinplaneten mit dem VLT der ESO (8m Öffnung) gezeigt, dass selbst Kleinplaneten 
der 100km-Klasse der Form nach noch oft „Hundeknochen“ sind. Wie dem auch sei, 
Beobachtung und Vermessung der Sternbedeckung hat Spaß gemacht und wir werden uns 
auch weiterhin derartige Himmelsereignisse nicht entgehen lassen. 

mailto:frappa@euraster.net
http://www.euraster.net/results/
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Sternbedeckungen 2021 

 
Auch 2021 haben wir einige Sternbedeckungen mit dem großen 50cm-RC unserer Sternwarte 
vermessen. Die große Öffnung erlaubt bei uns kurze Belichtungszeiten und damit eine hohe 
Messgenauigkeit, selbst bei schwachen Sternen. Die präzise Teleskopsteuerung macht das 
Aufsuchen der betroffenen Sterne zum Kinderspiel. Lediglich der fixe Standort schränkt die 
Zahl aussichtsreicher Kandidaten auf ein/zwei Dutzend im Jahr ein (das Wetter muss ja 
schließlich auch noch passen).  
 
Hier sind die Astro-Nomaden mit ihren transportablen Geräten im Vorteil. Doch nur wenige 
von den Kollegen machen sich auch die Mühe, in den frühen Morgenstunden mit dem Auto 
auf Feldwegen einem prognostizierten Schattenpfad nachzufahren, ihr Teleskop aufzubauen, 
zu norden, den betroffenen Stern zu suchen, ihn in der Kamera optimal einzustellen und dann 
noch im Auto vor dem Notebook-Bildschirm auf die vermeintliche Bedeckung zu warten.  
 
Wir nehmen unsere Sternwarte spätestens ½ Stunde vor dem Ereignis in Betrieb und 
erledigen alles Weitere ferngesteuert vom beheizten Kontrollraum vor 2 großen Bildschirmen. 
 
Die Anwendung unseres selbst programmierten Tools COUNTDOWNER.EXE erhöht die 
Aufmerksamkeit des Beobachters zum vermeintlichen Bedeckungszeitpunkt. Wenn da im 
Lautsprecher die Sekunden ab 10 heruntergezählt werden, blickt der Beobachter gespannt auf 
den Bildschirm. 
 
Falls die Sternbedeckung dann tatsächlich stattfindet und die Messung gelingt, freut sich der 
Astronom umso mehr: Hat er doch selbst als Amateur mit bescheidenen Mitteln einen kleinen 
aber definitiv positiven Beitrag zur großen Naturwissenschaft geleistet.  
 
Zur Vorbereitung der Beobachtung nutzen wir des Freeware-Tool OCCULT-WATCHER. Es 
listet die für einen Standort relevanten Sternbedeckungen chronologisch geordnet auf. 
Besonders Hilfreich sind dabei die Angaben von Bedeckungswahrscheinlichkeit und Rang 
(siehe dazu auch unsere nähere Beschreibung des Tools in einem eigenen Beitrag). 
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24.04.2021 23:30: Kleinplanet 150 „Nuwa“ bedeckt Stern mag12   

 
Vorhersage von Tool Occult-Watcher: 

 
Ergebnis des Beobachtung am 50cm-RC der Sternwarte Harpoint: Stern wurde bedeckt 

Dies haben wir bereits unmittelbar bei der Beobachtung schon deutlich am Bildschirm sehen 
können. Auswertung mit Hilfe von Tool Tangra.  
Lichtkurve (15 Pixel avarage) mit Vergleichsstern: 
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Anmerkung: Rechts unten ein kuscheliges grünes Zelt für Coxa und mich… 

Der Vergleichstern (pink) zeigt im betreffenden Zeitraum keinen Helligkeitsabfall.  
gegenüber dem Messstern (gelb). Lichtkurve (7 Pixel avarage): 
 

 
 
Der folgende Report wurde als Textdatei an Eric Frappa frappa@euraster.net gemeldet: 
 
 
 
 
 
 
 
 

                   ASTEROIDAL OCCULTATION - REPORT FORM 

 

    +------------------------------+  +------------------------------+ 

    |            EAON              |  |            IOTA/ES           | 

    |                              |  |   INTERNATIONAL OCCULTATION  | 

    |     EUROPEAN  ASTEROIDAL     |  |      TIMING  ASSOCIATION     | 

    |     OCCULTATION NETWORK      |  |       EUROPEAN SECTION       | 

    +------------------------------+  +------------------------------+ 

 

1 DATE (YYYY/MM/DD): 2021/04/24     STAR: UCAC4 555-034160     ASTEROID: 

Nuwa    N°: 150 

 

2 OBSERVER: Name: Robert Schaefer, Andreas Kreutzer                EAON 

Abbr: 

            E-mail: andreas.kreutzer@harpoint-observatory.com 

            Address: Endresstrasse 41, 1230 Vienna 

 

3 OBSERVING STATION: Nearest city: Harpoint, Austria 

  Station: 

  Longitude (DD MM SS.s): E 13 21 06 (WGS84) 

  Latitude  (DD MM SS.s): N 47 54 33 (WGS84) 

mailto:frappa@euraster.net
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  Altitude (m): 700 

  Single station 

 

 

                         +----------------------------+ 

4 TIMING OF EVENTS:      |                            | 

                         |  EVENT REPORTED: POSITIVE  | 

                         |                            | 

                         +----------------------------+ 

   

  Event code 

  S: observation Start   I: Interruption start 

  D: Disappearance       J: Interruption end 

  R: Reappearance        B: Blink   F: Flash 

  E: observation End     O: Other (specify) 

   

  Abbreviations 

  P.E.: Personal Equation = reaction time (for visual obs) 

  Acc.: Accuracy (overall accuracy of the given time) 

   

                                                  Comments 

  Event   Time (UT)    P.E.   Acc.    

  Code   HH:MM:SS.ss   S.ss   S.ss 

   

    S  - 21:26:50    -      -      : 

       -             -      -      : 

    D  - 21:30:09.52 -      - 0.15 : 

    R  - 21:30:13.12 -      - 0.15 : 

       -             -      -      : 

    E  - 21:33:50    -      -      : 

   

                          Duration : 3.60 +/- 0.15 

                         Mid-event : 21:30:11.32 

 

 

5 TELESCOPE: Type: Ritchey-Chrétien    Aperture: 500 mm    Magnification: 

f/8 prime focus 

             Mount: fork      Motor drive: computer controlled 

 

6 TIMING & RECORDING: 

  Time source: Navilock NL-8022MP GPS with PPS 

  Sensor: ZWO ASI 6200MM camera, 0.3s integration time, 4x binning mode, 

3.3fps 

  Recording: SharpCap 3.2 on Windows 10 

  Time  insertion (specify): GPS+: computer time synchronized with GPS 

sensor; computer time delay to GPS clock monitored and logged during 

observation, then correction of +3ms applied to exposure times  

  Event insertion (specify): ? 

 

7 OBSERVING CONDITIONS: 
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  Atmospheric transparency: worse     Wind: no    Temperature: +1 deg 

  Star image stability: FWHM 5-7"    Minor planet visible: no 

 

8 ADDITIONAL COMMENTS: 

21 km north of central line 

Probability: 100% 

Reduction performed with Tangra, lightcurve enclosed 
 
  
Einige Zeit später liegt das Ergebnis vor. 17 Beobachter haben mitgemacht. Viele hatten 
Glück und konnten ebenfalls eine erfolgreiche Sternbedeckung vermessen. 5 hatten Pech: An 
ihrem Beobachtungsplatz lief der Schatten von Nuwa vorbei. Sie sind in der folgenden 
Aufstellung mit (M) gekennzeichnet. Hier sind es 18, weil unter Nummer 10 der 
Bedeckungsverlauf  der prognostizierten Zentrallinie des Schattens mit angeführt ist. Unsere 
Messung ist als Nummer 6 aufgeführt. 
 
(Bildquelle http://www.euraster.net/results/) 
 

 
 
Die Farbkennzeichnung bezieht sich auf das folgende graphische Bild vom Ergebnis, bei dem 
theoretisch der Umriss des Schattens von Nuwa sichtbar werden sollte, sofern die Leute ihre 
Bedeckungszeiten auch alle gleich exakt vermessen hätten.  
 
Der Umriss des Schattens bildet in der Tat praktisch eine Projektion der tatsächlichen Form 

des Kleinplaneten in seinem gegenwärtigen Rotationszustand auf der Erdoberfläche, da der 

bedeckte Stern millionenfach weiter von uns entfernt ist als der Kleinplanet.  
 
Da jedoch mit verschieden großen Teleskopen, unterschiedlichen Sichtverhältnissen, Kameras 
mit weit voneinander abweichenden technischen Eigenschaften und verschiedenen Methoden 
der Zeitnehmung gearbeitet wird, ist die Gesamtheit der Messergebnisse in vielen Fällen wohl 
zu lückenhaft und zu ungenau um den Schattenumriss einzuzeichnen. An seiner Stelle fittet 
die Auswertesoftware eine einfache Ellipse ein. Bekanntermaßen haben solche Kleinkörper 
des Sonnensystems ja eher die Form von „Hundeknochen“. Lediglich die größten Exemplare 
weisen einigermaßen sphärische Formen auf.  

http://www.euraster.net/results/
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Unsere Messung mit der Nummer 6 ist die dritte Line von oben (pink). Die strichlierten Teile 
sollen die gemeldete Messtoleranz verdeutlichen (Fehlerbalken). 
 

 
 
Auswertung seitens IOTA (International Occultation Timing Association) 
(Bildquelle http://www.euraster.net/results/) 
 

 
 

http://www.euraster.net/results/
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15.06.2021 03:20 Kleinplanet 1107 „Lictoria“ bedeckt Stern mag15.1 

 
Als besondere Herausforderung galt hier die geringe Helligkeitsabnahme von nur 0.5mag 
sowie die Morgendämmerung nahe der nautischen Dämmerungsgrenze (siehe nächste Seite) 
 
 
Leider war wegen fortgeschrittener Dämmerung keine Messung mehr möglich. Trotz 
Belichtungszeit 400ms und gain 700 ist am Bildschirm nichts sichtbar unter etwa mag 13.5. 
Die kombinierte Helligkeit (Stern+Kleinplanet) ist mit mag14 angegeben, eine halbe 
Größenklasse zu wenig. Schade! Vorhersage von Tool Occult-Watcher: 
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19.06.2021 01:06 Kleinplanet 2357 „Phereclos“ bedeckt Stern mag11.2 

  
Vorhersage von Tool Occult-Watcher: 

 
 
Dieser ziemlich große Brocken hinterlässt auf der Erdkugel einen 244km breiten Schatten: 
 

 
 
Ergebnis des Beobachtung am 50cm-RC der Sternwarte Harpoint: Stern wurde bedeckt 
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Dies haben wir bereits unmittelbar bei der Beobachtung schon deutlich am Bildschirm sehen 
können. 
 
Lichtkurve (pink) mit 2 Vergleichssternen (gelb und grün): 
 

 
 
Nachfolgend der Beobachtungsreport. Zeit und Datum sind hier in UTC anzugeben: 
 
 
                   ASTEROIDAL OCCULTATION - REPORT FORM 

 

    +------------------------------+  +------------------------------+ 

    |            EAON              |  |            IOTA/ES           | 

    |                              |  |   INTERNATIONAL OCCULTATION  | 

    |     EUROPEAN  ASTEROIDAL     |  |      TIMING  ASSOCIATION     | 

    |     OCCULTATION NETWORK      |  |       EUROPEAN SECTION       | 

    +------------------------------+  +------------------------------+ 

 

1 DATE (YYYY/MM/DD): 2021/06/18     STAR: TYC 6273-01107-1     ASTEROID: 

Phereclos    N°: 2357 

 

2 OBSERVER: Name: Robert Schaefer, Andreas Kreutzer                EAON 

Abbr: 

            E-mail: andreas.kreutzer@harpoint-observatory.com 

            Address: Endresstrasse 41, 1230 Vienna 

 

3 OBSERVING STATION: Nearest city: Harpoint, Austria 

  Station: 

  Longitude (DD MM SS.s): E 13 21 06 (WGS84) 

  Latitude  (DD MM SS.s): N 47 54 33 (WGS84) 

  Altitude (m): 700 

  Single station 
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                         +----------------------------+ 

4 TIMING OF EVENTS:      |                            | 

                         |  EVENT REPORTED: POSITIVE  | 

                         |                            | 

                         +----------------------------+ 

   

  Event code 

  S: observation Start   I: Interruption start 

  D: Disappearance       J: Interruption end 

  R: Reappearance        B: Blink   F: Flash 

  E: observation End     O: Other (specify) 

   

  Abbreviations 

  P.E.: Personal Equation = reaction time (for visual obs) 

  Acc.: Accuracy (overall accuracy of the given time) 

   

                                                  Comments 

  Event   Time (UT)    P.E.   Acc.    

  Code   HH:MM:SS.ss   S.ss   S.ss 

   

    S  - 23:05:22    -      -      : 

       -             -      -      : 

    D  - 23:06:16.95 -      - 0.03 : 

    R  - 23:06:19.78 -      - 0.03 : 

       -             -      -      : 

    E  - 23:07:42    -      -      : 

   

                          Duration : 2.83 +/- 0.04 

                         Mid-event : 23:06:18,36 

 

 

5 TELESCOPE: Type: Ritchey-Chrétien    Aperture: 500 mm    Magnification: 

f/8 prime focus 

             Mount: fork      Motor drive: computer controlled 

 

6 TIMING & RECORDING: 

  Time source: Navilock NL-8022MP GPS with PPS 

  Sensor: ZWO ASI 6200MM camera, 0.05s integration time, 4x binning mode, 

20fps 

  Recording: SharpCap 3.2 on Windows 10 

  Time  insertion (specify): GPS+: computer time synchronized with GPS 

sensor; computer time delay to GPS clock monitored and logged during 

observation, then correction of +5ms applied to exposure times  

  Event insertion (specify): ? 

 

7 OBSERVING CONDITIONS: 

  Atmospheric transparency: 40%     Wind: no    Temperature: +18 deg 

  Star image stability: FWHM 5-7"    Minor planet visible: no 
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8 ADDITIONAL COMMENTS: 

68km north of central line 

Probability: 100% 

Reduction performed with Tangra, lightcurve enclosed 

 
Und schließlich das Ergebnis (Bildquelle http://www.euraster.net/results/ by Eric Frappa) 
 : 
 

 
 
Wir sind wieder als Nummer 6 dabei, wie der folgende Ausschnitt zeigt: 
 

 
 

http://www.euraster.net/results/
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02.10.2021 01:06 Kleinplanet 934 „Thuringia“ bedeckt Stern mag11.9 

  
Vorhersage von Tool Occult-Watcher: 
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Man beachte:  
Als maximale Dauer der Sternbedeckung waren laut Vorhersage 4.4 Sekunden angegeben. 
 
Ergebnis des Beobachtung am 50cm-RC der Sternwarte Harpoint: Stern wurde bedeckt 

Dies haben wir bereits unmittelbar bei der Beobachtung schon deutlich am Bildschirm sehen 
können. Verwunderlich dabei: Die Länge der Sternbedeckung lag deutlich über der 
prognostizierten Angabe von 4.4 Sekunden maximal. Laut der Karte hätte sie bei uns zudem 
nur etwa die Hälfte der maximalen Bedeckungsdauer haben sollen. Dies kann nur eines 
bedeuten: Das Ding ist deutlich größer als bis dato bekannt. Bei vorangegangenen 
Vermessungen muß sich Thuringia offenbar von der Schmalseite gezeigt haben. Die 
„Hundeknochenform“  lässt grüßen.  
 
Doch zunächst die Lichtkurve (pink) mit einem Vergleichsstern (gelb): 
 

 
 
Zunächst der Report: 
 
                 ASTEROIDAL OCCULTATION - REPORT FORM 

 

    +------------------------------+  +------------------------------+ 

    |            EAON              |  |            IOTA/ES           | 

    |                              |  |   INTERNATIONAL OCCULTATION  | 

    |     EUROPEAN  ASTEROIDAL     |  |      TIMING  ASSOCIATION     | 

    |     OCCULTATION NETWORK      |  |       EUROPEAN SECTION       | 

    +------------------------------+  +------------------------------+ 

 

1 DATE (YYYY/MM/DD): 2021/10/01     STAR: UCAC4 654-037194     ASTEROID: Thuringia    N°: 

934 

 

2 OBSERVER: Name: Robert Schaefer, Andreas Kreutzer                EAON Abbr: 

            E-mail: andreas.kreutzer@harpoint-observatory.com 

            Address: Endresstrasse 41, 1230 Vienna 

 

3 OBSERVING STATION: Nearest city: Harpoint, Austria 

  Station: 

  Longitude (DD MM SS.s): E 13 21 06 (WGS84) 

  Latitude  (DD MM SS.s): N 47 54 33 (WGS84) 

  Altitude (m): 700 

  Single station 
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                         +----------------------------+ 

4 TIMING OF EVENTS:      |                            | 

                         |  EVENT REPORTED: POSITIVE  | 

                         |                            | 

                         +----------------------------+ 

   

  Event code 

  S: observation Start   I: Interruption start 

  D: Disappearance       J: Interruption end 

  R: Reappearance        B: Blink   F: Flash 

  E: observation End     O: Other (specify) 

   

  Abbreviations 

  P.E.: Personal Equation = reaction time (for visual obs) 

  Acc.: Accuracy (overall accuracy of the given time) 

   

                                                  Comments 

  Event   Time (UT)    P.E.   Acc.    

  Code   HH:MM:SS.ss   S.ss   S.ss 

   

    S  - 22:31:10    -      -      : 

       -             -      -      : 

    D  - 22:31:58.27 -      - 0.03 : 

    R  - 22:32:04.15 -      - 0.03 : 

       -             -      -      : 

    E  - 22:32:6    -      -      : 

   

                          Duration : 5.88 +/- 0.04 

                         Mid-event : 22:32:01,21 

 

 

5 TELESCOPE: Type: Ritchey-Chrétien    Aperture: 500 mm    Magnification: f/8 prime focus 

             Mount: fork      Motor drive: computer controlled 

 

6 TIMING & RECORDING: 

  Time source: Navilock NL-8022MP GPS with PPS 

  Sensor: ZWO ASI 6200MM camera, 0.05s integration time, 4x binning mode, 20fps 

  Recording: SharpCap 3.2 on Windows 10 

  Time  insertion (specify): GPS+: computer time synchronized with GPS sensor; computer 

time delay to GPS clock monitored and logged during observation, then correction of +5ms 

applied to exposure times  

  Event insertion (specify): ? 

 

7 OBSERVING CONDITIONS: 

  Atmospheric transparency: 100%     Wind: no    Temperature: +9 deg 

  Star image stability: FWHM 2-3"    Minor planet visible: no 

 

8 ADDITIONAL COMMENTS: 

28km off the central line 

Probability: 70% 

Reduction performed with Tangra, lightcurve enclosed 
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Hier das Ergebnis: Folgende Beobachter waren an der Vermessung von Thuringia beteiligt 
(manche sogar mit mehreren ungenannten Mitarbeitern an verschiedenen Standorten): 
 

 
 

 
 
(Bildquelle http://www.euraster.net/results/) 
 
Auch hier liegt die vorherberechnete Zentrallinie des Schattens (10) ziemlich daneben, sie 
entspricht aber noch der vorausgesagten Unsicherheit (rosa 1-Sigma-Balken, siehe oben). Die 
in der Literatur bis dato mit 54km angegebene Größe von Thuringia muss also korrigiert 
werden.  

http://www.euraster.net/results/
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27.10.2021 23:10 Kleinplanet 1092 „Lilium“ sollte Stern mag13.3 
bedecken 

  
Vorhersage von Tool Occult-Watcher: 
 

 
 
Laut dieser Vorhersage würde unsere Sternwarte in Harpoint fast exakt auf der Zentrallinie 
liegen, außerdem sollten die Fehlergrenzen der Vorhersage (rosa 1-Sigma-Balken) derart 
klein sein wodurch die Bedeckungswahrscheinlichkeit mit 100% angegeben war. Trotz 
Mondlicht war der 46° über dem Horizont stehende Stern für unser Teleskop auch kein 
Problem: 
 

 
 
Der Stern konnte eindeutig identifiziert werden und ist auf unseren Bildschirmen auch 
deutlich zu sehen (wie dieses Einzelbild zeigt). Trotzdem konnte keine Bedeckung 
festgestellt werden. Immerhin hätte die Magnitude innerhalb der prognostizierten 3.6 
Sekunden um 2.5 Größenklassen abnehmen sollen. Hier unser Negativ-Report: 
 
  
                   ASTEROIDAL OCCULTATION - REPORT FORM 

 

    +------------------------------+  +------------------------------+ 

    |            EAON              |  |            IOTA/ES           | 

    |                              |  |   INTERNATIONAL OCCULTATION  | 

    |     EUROPEAN  ASTEROIDAL     |  |      TIMING  ASSOCIATION     | 

    |     OCCULTATION NETWORK      |  |       EUROPEAN SECTION       | 

    +------------------------------+  +------------------------------+ 

 

1 DATE (YYYY/MM/DD): 2021/10/27     STAR: UCAC4 588-009729     ASTEROID: Lilium    N°: 1092 

 

2 OBSERVER: Name: Robert Schaefer, Andreas Kreutzer                EAON Abbr: 

            E-mail: andreas.kreutzer@harpoint-observatory.com 

            Address: Endresstrasse 41, 1230 Vienna, Austria 

 



 26 

3 OBSERVING STATION: Nearest city: Harpoint, Austria 

  Station: 

  Longitude (DD MM SS.s): E 13 21 06 (WGS84) 

  Latitude  (DD MM SS.s): N 47 54 33 (WGS84) 

  Altitude (m): 700 

  Single station 

 

 

                         +----------------------------+ 

4 TIMING OF EVENTS:      |                            | 

                         |  EVENT REPORTED: NEGATIVE  | 

                         |                            | 

                         +----------------------------+ 

   

  Event code 

  S: observation Start   I: Interruption start 

  D: Disappearance       J: Interruption end 

  R: Reappearance        B: Blink   F: Flash 

  E: observation End     O: Other (specify) 

   

  Abbreviations 

  P.E.: Personal Equation = reaction time (for visual obs) 

  Acc.: Accuracy (overall accuracy of the given time) 

   

                                                  Comments 

  Event   Time (UT)    P.E.   Acc.    

  Code   HH:MM:SS.ss   S.ss   S.ss 

   

    S  - 21:10:01    -      -      : 

       -             -      -      : 

    D  -             -      -      : 

    R  -             -      -      : 

       -             -      -      : 

    E  - 21:11:20    -      -      : 

   

                          Duration :  

                         Mid-event :  

 

 

5 TELESCOPE: Type: Ritchey-Chrétien    Aperture: 500 mm    Magnification: f/8 prime focus 

             Mount: fork      Motor drive: computer controlled 

 

6 TIMING & RECORDING: 

  Time source: Navilock NL-8022MP GPS with PPS 

  Sensor: ZWO ASI 6200MM camera, 0.1s integration time, 10fps 

  Recording: SharpCap 3.2 on Windows 10 

  Time  insertion (specify): GPS+: computer time synchronized with GPS sensor; computer time delay to GPS clock 

monitored and logged during observation 

  Event insertion (specify): ? 

 

7 OBSERVING CONDITIONS: 

  Atmospheric transparency: 100%     Wind: no    Temperature: +4 deg 

  Star image stability: FWHM 2-3"    Minor planet visible: no 

 

8 ADDITIONAL COMMENTS: 

on the central line! 

Probability: 100% 

Reduction performed with Tangra 
 

Auch nach Wochen liegt auf http://www.euraster.net/results/2021/ keinerlei Ergebnis dazu 
vor. Der Wetterbericht wäre für den angegebenen Schattenverlauf auf der Landkarte nicht so 
schlecht ausgefallen. Es hat sich hier vermutlich ein gröberer Datenfehler bei der Prognose 
eingeschlichen, sonst hätten ja zumindest andere Beobachter etwas messen müssen. Schade 
für die nächtlichen Bemühungen aller daran beteiligten Astronomen. 
 

http://www.euraster.net/results/2021/
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27.10.2021 23:10 Kleinplanet 9675 „1998 QK36“ sollte Stern 
mag13.3 bedecken 

 
Vorhersage von Tool Occult-Watcher: 
 

 
 
Ergebnis des Beobachtung am 50cm-RC der Sternwarte Harpoint: Stern wird nicht bedeckt. 
Angesichts des großen rosa Fehlerbalkens bei der Prognose war das nicht verwunderlich.  
Hier der negativ-Report: 
 
 
 
                   ASTEROIDAL OCCULTATION - REPORT FORM 

 

    +------------------------------+  +------------------------------+ 

    |            EAON              |  |            IOTA/ES           | 

    |                              |  |   INTERNATIONAL OCCULTATION  | 

    |     EUROPEAN  ASTEROIDAL     |  |      TIMING  ASSOCIATION     | 

    |     OCCULTATION NETWORK      |  |       EUROPEAN SECTION       | 

    +------------------------------+  +------------------------------+ 

 

1 DATE (YYYY/MM/DD): 2021/10/28     STAR: UCAC4 438-002382     ASTEROID: 1998 QK36    N°: 9675 

 

2 OBSERVER: Name: Robert Schaefer, Andreas Kreutzer                EAON Abbr: 

            E-mail: andreas.kreutzer@harpoint-observatory.com 

            Address: Endresstrasse 41, 1230 Vienna, Austria 

 

3 OBSERVING STATION: Nearest city: Harpoint, Austria 

  Station: 

  Longitude (DD MM SS.s): E 13 21 06 (WGS84) 

  Latitude  (DD MM SS.s): N 47 54 33 (WGS84) 

  Altitude (m): 700 

  Single station 

 

 

                         +----------------------------+ 

4 TIMING OF EVENTS:      |                            | 

                         |  EVENT REPORTED: NEGATIVE  | 

                         |                            | 

                         +----------------------------+ 

   

  Event code 

  S: observation Start   I: Interruption start 

  D: Disappearance       J: Interruption end 

  R: Reappearance        B: Blink   F: Flash 

  E: observation End     O: Other (specify) 

   

  Abbreviations 

  P.E.: Personal Equation = reaction time (for visual obs) 

  Acc.: Accuracy (overall accuracy of the given time) 

   

                                                  Comments 

  Event   Time (UT)    P.E.   Acc.    

  Code   HH:MM:SS.ss   S.ss   S.ss 

   

    S  - 00:44:12    -      -      : 

       -             -      -      : 

    D  -             -      -      : 

    R  -             -      -      : 

       -             -      -      : 

    E  - 00:45:41    -      -      : 

   

                          Duration :  
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                         Mid-event :  

 

 

5 TELESCOPE: Type: Ritchey-Chrétien    Aperture: 500 mm    Magnification: f/8 prime focus 

             Mount: fork      Motor drive: computer controlled 

 

6 TIMING & RECORDING: 

  Time source: Navilock NL-8022MP GPS with PPS 

  Sensor: ZWO ASI 6200MM camera, 0.1s integration time, 10fps 

  Recording: SharpCap 3.2 on Windows 10 

  Time  insertion (specify): GPS+: computer time synchronized with GPS sensor; computer time delay to GPS clock 

monitored and logged during observation 

  Event insertion (specify): ? 

 

7 OBSERVING CONDITIONS: 

  Atmospheric transparency: 80%     Wind: no    Temperature: +1 deg 

  Star image stability: FWHM 4-5"    Minor planet visible: no 

 

8 ADDITIONAL COMMENTS: 

1km off the central line! 

Probability: 54% 

Reduction performed with Tangra 

 

Auch nach Wochen liegt auf http://www.euraster.net/results/2021/ keinerlei Ergebnis zu 
diesem Ereignis von anderen Beobachtern vor. Ausschließlich negative Ergebnisse werden 
nämlich nicht dort veröffentlicht. Möglichweise war das Wetter entlang des prognostizierten 
Schattenverlaufs für andere Beobachter auch zu schlecht oder es hatte außer uns niemand Zeit 
in dieser Nacht, wie dem auch sei… 
 

http://www.euraster.net/results/2021/
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28.10.2021 01:06 Kleinplanet 14707 „2000 CC20“ bedeckt Stern mag13.8 

  
Vorhersage von Tool Occult-Watcher: 
 

 
 

Da unsere Sternwarte weit außerhalb des Schattenpfades liegt, wurde die Erfolgaussicht für 
eine Bedeckung von OCCULT-WATCHER mit lediglich 11.6% angegeben, normalerweise 
würde der Aufwand also nicht lohnen. Doch wir hatten unsere Sternwarte in dieser Nacht 
schon geöffnet um 2 Stunden zuvor eine andere Sternbedeckung zu vermessen, die allerdings 
negativ geblieben war. Magnitude 13.8 ist selbst mit Mondlicht kein Problem wenn man ein 
50cm-Teleskop sein Eigen nennt, zumal der Stern in einer Höhe von 41° gestanden hat. Da 
kann man dann doch noch einen Versuch wagen und was soll ich sagen: Wir hatten Glück. 
Die Dauer der Bedeckung von 2.43 Sekunden reicht fast an das vorausgesagte Maximum von 
2.5 Sekunden heran. Hier die Lichtkurve und der Report: 
 

 
 
 

                   ASTEROIDAL OCCULTATION - REPORT FORM 

 

    +------------------------------+  +------------------------------+ 

    |            EAON              |  |            IOTA/ES           | 

    |                              |  |   INTERNATIONAL OCCULTATION  | 

    |     EUROPEAN  ASTEROIDAL     |  |      TIMING  ASSOCIATION     | 

    |     OCCULTATION NETWORK      |  |       EUROPEAN SECTION       | 

    +------------------------------+  +------------------------------+ 

 

1 DATE (YYYY/MM/DD): 2021/10/27     STAR: UCAC4 484-009724     ASTEROID: 2000 CC20    N°: 14707 

 

2 OBSERVER: Name: Robert Schaefer, Andreas Kreutzer                EAON Abbr: 

            E-mail: andreas.kreutzer@harpoint-observatory.com 

            Address: Endresstrasse 41, 1230 Vienna, Austria 

 

3 OBSERVING STATION: Nearest city: Harpoint, Austria 

  Station: 

  Longitude (DD MM SS.s): E 13 21 06 (WGS84) 

  Latitude  (DD MM SS.s): N 47 54 33 (WGS84) 

  Altitude (m): 700 
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  Single station 

 

 

                         +----------------------------+ 

4 TIMING OF EVENTS:      |                            | 

                         |  EVENT REPORTED: POSITIVE  | 

                         |                            | 

                         +----------------------------+ 

   

  Event code 

  S: observation Start   I: Interruption start 

  D: Disappearance       J: Interruption end 

  R: Reappearance        B: Blink   F: Flash 

  E: observation End     O: Other (specify) 

   

  Abbreviations 

  P.E.: Personal Equation = reaction time (for visual obs) 

  Acc.: Accuracy (overall accuracy of the given time) 

   

                                                  Comments 

  Event   Time (UT)    P.E.   Acc.    

  Code   HH:MM:SS.ss   S.ss   S.ss 

   

    S  - 23:49:08    -      -      : 

       -             -      -      : 

    D  - 23:50:09.36 -      - 0.13 : 

    R  - 23:50:11.79 -      - 0.13 : 

       -             -      -      : 

    E  - 23:50:55    -      -      : 

   

                          Duration : 2.43 +/- 0.2 

                         Mid-event : 23:50:10,58 

 

 

5 TELESCOPE: Type: Ritchey-Chrétien    Aperture: 500 mm    Magnification: f/8 prime focus 

             Mount: fork      Motor drive: computer controlled 

 

6 TIMING & RECORDING: 

  Time source: Navilock NL-8022MP GPS with PPS 

  Sensor: ZWO ASI 6200MM camera, 0.25s integration time, 4x binning mode, 4fps 

  Recording: SharpCap 3.2 on Windows 10 

  Time  insertion (specify): GPS+: computer time synchronized with GPS sensor; computer time delay to GPS clock 

monitored and logged during observation, delay of +7ms not applied  

  Event insertion (specify): ? 

 

7 OBSERVING CONDITIONS: 

  Atmospheric transparency: 80%     Wind: no    Temperature: +3 deg 

  Star image stability: FWHM 4-5"    Minor planet visible: no 

 

8 ADDITIONAL COMMENTS: 

44km off the central line 

Probability: 12% 

Reduction performed with Tangra, lightcurve enclosed 

 
Laut http://www.euraster.net/results/2021/index.html#1027-14707 haben nur 2 Beobachter 
diesen Stern ins Visier genommen und unsere Messung ist die einzige positiv gemeldete 
Bedeckung. Da müssen jetzt wohl die Bahnelemente des Kleinplaneten verbessert werden, 
sofern sich nicht ein Fehler in den UCAC4-Sternenkatalog hinsichtlich der Sternposition 
eingeschlichen hat (bei den Eigenbewegungen der Sterne gab es in diesem Katalog ja 
katastrophale Fehler).  

 
(Bildquelle http://www.euraster.net/results/) 

http://www.euraster.net/results/2021/index.html#1027-14707
http://www.euraster.net/results/
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31.10.2021 21:21 Kleinplanet 19197 „Akasaki“ sollte Stern mag12.5 
bedecken 

 
Vorhersage von Tool Occult-Watcher: 
 

 
 
Nach der Vorhersage sind wir zwar „drinnen“, doch der rosa Fehlerbalken ist bedenklich 
groß. Daher gab es nur eine Erfolgsaussicht von 13% und unsere Sternwarte lag leider 
tatsächlich bei den verbliebenen 87%. Hier der negative Report: 
 
 
                   ASTEROIDAL OCCULTATION - REPORT FORM 

 

    +------------------------------+  +------------------------------+ 

    |            EAON              |  |            IOTA/ES           | 

    |                              |  |   INTERNATIONAL OCCULTATION  | 

    |     EUROPEAN  ASTEROIDAL     |  |      TIMING  ASSOCIATION     | 

    |     OCCULTATION NETWORK      |  |       EUROPEAN SECTION       | 

    +------------------------------+  +------------------------------+ 

 

1 DATE (YYYY/MM/DD): 2021/10/31     STAR: UCAC4 541-002853     ASTEROID: Akasaki    N°: 19197 

 

2 OBSERVER: Name: Robert Schaefer, Andreas Kreutzer                EAON Abbr: 

            E-mail: andreas.kreutzer@harpoint-observatory.com 

            Address: Endresstrasse 41, 1230 Vienna, Austria 

 

3 OBSERVING STATION: Nearest city: Harpoint, Austria 

  Station: 

  Longitude (DD MM SS.s): E 13 21 06 (WGS84) 

  Latitude  (DD MM SS.s): N 47 54 33 (WGS84) 

  Altitude (m): 700 

  Single station 

 

 

                         +----------------------------+ 

4 TIMING OF EVENTS:      |                            | 

                         |  EVENT REPORTED: NEGATIVE  | 

                         |                            | 

                         +----------------------------+ 

   

  Event code 

  S: observation Start   I: Interruption start 

  D: Disappearance       J: Interruption end 

  R: Reappearance        B: Blink   F: Flash 

  E: observation End     O: Other (specify) 

   

  Abbreviations 

  P.E.: Personal Equation = reaction time (for visual obs) 

  Acc.: Accuracy (overall accuracy of the given time) 

   

                                                  Comments 

  Event   Time (UT)    P.E.   Acc.    

  Code   HH:MM:SS.ss   S.ss   S.ss 

   

    S  - 20:21:20    -      -      : 

       -             -      -      : 

    D  -             -      -      : 

    R  -             -      -      : 

       -             -      -      : 

    E  - 20:21:59    -      -      : 

   

                          Duration :  

                         Mid-event :  
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5 TELESCOPE: Type: Ritchey-Chrétien    Aperture: 500 mm    Magnification: f/8 prime focus 

             Mount: fork      Motor drive: computer controlled 

 

6 TIMING & RECORDING: 

  Time source: Navilock NL-8022MP GPS with PPS 

  Sensor: ZWO ASI 6200MM camera, 0.1s integration time, 10fps 

  Recording: SharpCap 3.2 on Windows 10 

  Time  insertion (specify): GPS+: computer time synchronized with GPS sensor; computer time delay to GPS clock 

monitored and logged during observation 

  Event insertion (specify): ? 

 

7 OBSERVING CONDITIONS: 

  Atmospheric transparency: 90%     Wind: no    Temperature: +3 deg 

  Star image stability: FWHM 4-5"    Minor planet visible: no 

 

8 ADDITIONAL COMMENTS: 

3km off the central line! 

Probability: 13% 

Reduction performed with Tangra 

 

Da auch kein anderer Beobachter den Schatten des Kleinplaneten registriert hat, gibt es auch 
nach Wochen auf http://www.euraster.net/results/2021/ kein Ergebnis von diesem Ereignis. 
Da kann freilich auch das schlechte Herbstwetter zu dieser Zeit in den vom Schattenpfad 
betroffenen Gegenden dran schuld gewesen sein. 
 
 
 
 
 
 

http://www.euraster.net/results/2021/
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06.11.2021 19:18 Kleinplanet 1263 „Varsavia“ bedeckt Stern mag13.8 

  
Vorhersage von Tool Occult-Watcher: 
 

 
 
Ein Bedeckungsereignis zu so christlicher Zeit mit 75% Erfolgsaussicht kann man sich ja 
nicht entgehen lassen, wenn man schon neben der eigenen Sternwarte seinen Zweitwohnsitz 
hat (Luxus, ich weiß) und gerade ein befreundeter Amateurastronomen auf Besuch da ist 
(Michael Stockinger). Der Stern ist hell genug und ist trotz nur 15° Höhe über dem Horizont 
bei uns sichtbar. Das Wetter passt auch, also Abendessen ein wenig verschieben und ab in die 
große Sternwarte. Die Kuppel ist schnell aufgemacht, die Rechner eingeschaltet, die Optik 
abgedeckt und die Kamera montiert, fertig. Jetzt schnell ins geheizte Zimmer, den Stern 
remote angefahren (Kuppel dreht sich mit), die Kamera gestartet, Bildausschnitt und 
Belichtungszeit gewählt, Schärfe passt auch, nun müssen wir nur noch die Bedeckung vor 
dem Bildschirm abwarten. Countdowner.exe zählt 10… 9… 8… 7… 6… 5… 4… 3… 2…  
und zack: Der Stern ist verschwindet für etwa 2 Sekunden, es hat geklappt.  
 

 
 
Der starke Rauschanteil in der nachfolgend gezeigten Lichtkurve ist der kurzen 
Belichtungszeit geschuldet. Wir wollen ja eine möglichst hohe Zeitauflösung bei der Messung 
haben und belichten diesen Stern mit nur 200ms. Kürzer ging’s diesmal nicht, wegen dem 
Dunst am Horizont.  



 34 

Hier die Lichtkurve via Tangra: 
 

 
 
2 Sekunden vor dem sichtbaren Bedeckungsbeginn gibt es in der Lichtkurve schon einen 
einzelnen Helligkeitsmesspunkt mit Minimum, visuell live vor dem Bildschirm hatten wir 
dies nicht wahrgenommen. 
 

 
 
Der Vergleichsstern (gelb) zeigt just im betroffenen Einzelbild ähnliches. Daher erscheint die 
Annahme, hier einen „Mond“ entdeckt zu haben wohl viel zu gewagt. Zumal ja das Signal-
Rausch-Verhältnis ja eher „berauschend“ ist. Hier der Report: 
 
                   ASTEROIDAL OCCULTATION - REPORT FORM 

 

    +------------------------------+  +------------------------------+ 

    |            EAON              |  |            IOTA/ES           | 

    |                              |  |   INTERNATIONAL OCCULTATION  | 

    |     EUROPEAN  ASTEROIDAL     |  |      TIMING  ASSOCIATION     | 

    |     OCCULTATION NETWORK      |  |       EUROPEAN SECTION       | 

    +------------------------------+  +------------------------------+ 
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1 DATE (YYYY/MM/DD): 2021/11/06     STAR: UCAC4 437-072542     ASTEROID: Varsavia    N°: 1263 

 

2 OBSERVER: Name: Robert Schaefer, Andreas Kreutzer                EAON Abbr: 

            E-mail: andreas.kreutzer@harpoint-observatory.com 

            Address: Endresstrasse 41, 1230 Vienna, Austria 

 

3 OBSERVING STATION: Nearest city: Harpoint, Austria 

  Station: 

  Longitude (DD MM SS.s): E 13 21 06 (WGS84) 

  Latitude  (DD MM SS.s): N 47 54 33 (WGS84) 

  Altitude (m): 700 

  Single station 

 

 

                         +----------------------------+ 

4 TIMING OF EVENTS:      |                            | 

                         |  EVENT REPORTED: POSITIVE  | 

                         |                            | 

                         +----------------------------+ 

   

  Event code 

  S: observation Start   I: Interruption start 

  D: Disappearance       J: Interruption end 

  R: Reappearance        B: Blink   F: Flash 

  E: observation End     O: Other (specify) 

   

  Abbreviations 

  P.E.: Personal Equation = reaction time (for visual obs) 

  Acc.: Accuracy (overall accuracy of the given time) 

   

                                                  Comments 

  Event   Time (UT)    P.E.   Acc.    

  Code   HH:MM:SS.ss   S.ss   S.ss 

   

    S  - 18:17:40    -      -      : 

       -             -      -      : 

    D  - 18:18:12.31 -      - 0.10 : 

    R  - 18:18:13.12 -      - 0.10 : 

       -             -      -      : 

    E  - 18:18:50    -      -      : 

   

                          Duration : 0.81 +/- 0.14 

                         Mid-event : 18:18:12.715 

 

 

5 TELESCOPE: Type: Ritchey-Chrétien    Aperture: 500 mm    Magnification: f/8 prime focus 

             Mount: fork      Motor drive: computer controlled 

 

6 TIMING & RECORDING: 

  Time source: Navilock NL-8022MP GPS with PPS 

  Sensor: ZWO ASI 6200MM camera, 0.2s integration time, 5fps 

  Recording: SharpCap 3.2 on Windows 10 

  Time  insertion (specify): GPS+: computer time synchronized with GPS sensor; computer time delay 

to GPS clock monitored and logged during observation, computer time delay of 0.015s not applied to 

exposure times  

  Event insertion (specify): ? 

 

7 OBSERVING CONDITIONS: 

  Atmospheric transparency: 80%     Wind: no    Temperature: +2 deg 

  Star image stability: FWHM 5-6"    Minor planet visible: no 

 

8 ADDITIONAL COMMENTS: 

42km off the central line 

Probability: 76% 

Reduction performed with Tangra and AOTA Occn Time Analyzer, Tangra lightcurve enclosed 
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Leider waren wir wieder die einzigen Beobachter, die eine Bedeckung festgestellt haben. 
Daher gibt es nur die Kurzmeldung von der IOTA: 
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11.11.2021 21:21 Transneptunobjekt 84522 „2002 TC302“ sollte 
Stern mag11.7 bedecken 

Transneptunobjekte sind zwar reizvoll (deshalb auch der Rang 61 von 100), haben jedoch 
(noch) eine höhere Bahnunsicherheit, was in der Vorhersage durch einen großen rosa Balken 
zum Ausdruck kommt (Bedeckungswahrscheinlichkeit nur 35%). 
 
Immer hin sollte er bei uns laut Vorhersage von Tool Occult-Watcher gerade noch bedecken: 
 

 
 
Hat er aber nicht (zumindest nicht bei uns)! Hier der negativ-Report: 
 
                   ASTEROIDAL OCCULTATION - REPORT FORM 

 

    +------------------------------+  +------------------------------+ 

    |            EAON              |  |            IOTA/ES           | 

    |                              |  |   INTERNATIONAL OCCULTATION  | 

    |     EUROPEAN  ASTEROIDAL     |  |      TIMING  ASSOCIATION     | 

    |     OCCULTATION NETWORK      |  |       EUROPEAN SECTION       | 

    +------------------------------+  +------------------------------+ 

 

1 DATE (YYYY/MM/DD): 2021/11/11     STAR: UCAC4 616-007599     ASTEROID: 2002 TC302    N°: 84522 

 

2 OBSERVER: Name: Robert Schaefer, Andreas Kreutzer                EAON Abbr: 

            E-mail: andreas.kreutzer@harpoint-observatory.com 

            Address: Endresstrasse 41, 1230 Vienna, Austria 

 

3 OBSERVING STATION: Nearest city: Harpoint, Austria 

  Station: 

  Longitude (DD MM SS.s): E 13 21 06 (WGS84) 

  Latitude  (DD MM SS.s): N 47 54 33 (WGS84) 

  Altitude (m): 700 

  Single station 

 

 

                         +----------------------------+ 

4 TIMING OF EVENTS:      |                            | 

                         |  EVENT REPORTED: NEGATIVE  | 

                         |                            | 

                         +----------------------------+ 

   

  Event code 

  S: observation Start   I: Interruption start 

  D: Disappearance       J: Interruption end 

  R: Reappearance        B: Blink   F: Flash 

  E: observation End     O: Other (specify) 

   

  Abbreviations 

  P.E.: Personal Equation = reaction time (for visual obs) 

  Acc.: Accuracy (overall accuracy of the given time) 

   

                                                  Comments 

  Event   Time (UT)    P.E.   Acc.    

  Code   HH:MM:SS.ss   S.ss   S.ss 

   

    S  - 02:50:25    -      -      : 

       -             -      -      : 

    D  -             -      -      : 

    R  -             -      -      : 

       -             -      -      : 

    E  - 02:52:38    -      -      : 

   

                          Duration :  

                         Mid-event :  
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5 TELESCOPE: Type: Ritchey-Chrétien    Aperture: 500 mm    Magnification: f/8 prime focus 

             Mount: fork      Motor drive: computer controlled 

 

6 TIMING & RECORDING: 

  Time source: Navilock NL-8022MP GPS with PPS 

  Sensor: ZWO ASI 6200MM camera, 0.05s integration time, 20fps 

  Recording: SharpCap 3.2 on Windows 10 

  Time  insertion (specify): GPS+: computer time synchronized with GPS sensor; computer time delay to GPS clock 

monitored and logged during observation 

  Event insertion (specify): ? 

 

7 OBSERVING CONDITIONS: 

  Atmospheric transparency: 90%     Wind: no    Temperature: -6 deg 

  Star image stability: FWHM 4-5"    Minor planet visible: no 

 

8 ADDITIONAL COMMENTS: 

221km off the central line! 

Probability: 36% 

 
 
Zahlreiche andere Beobachter hatten jedoch Erfolg. Daher gibt es von der IOTA dazu eine 
lange Liste  (Bildquelle http://www.euraster.net/results/): 
 

 
 
 
Immerhin werden wir als Beobachter mit negativem Messergebnis (gelb O-) angeführt. 
 
 
 

http://www.euraster.net/results/
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Wir (rechte obere Ecke) hatten also keine Chance… 
 

 
 
 (Bildquelle http://www.euraster.net/results/): 
 
Bei einem so großen Objekt wäre eine einigermaßen sphärische Form (angedeutet durch die 
eingepasste Ellipse) immerhin eher wahrscheinlich.  
 

http://www.euraster.net/results/
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Anhang 

Informationen zur Präsentation von Sternbedeckungen (Copyright IOTA) 
 

 
 
Abkürzungen in http://www.euraster.net/results/: 
 

 

http://www.euraster.net/results/
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